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Hilfe für Kinder mit Sehbeeinträchtigung

In Uganda gibt es 18.000 blinde und 200.000 schwer sehbehinderte Kinder. Bei 
rechtzeitiger Behandlung könnten viele von ihnen vor Blindheit bewahrt werden. 
Doch augenmedizinische Hilfe, vor allem für die Jüngsten, gibt es in vielen Regionen 
des Landes nicht. Tausende sehbehinderte Kinder müssen ohne richtigen Sehbehelf 
auskommen. In ländlichen Regionen gibt es weder AugenärztInnen noch  OptikerInnen, 
die Sehbehelfe anpassen könnten. Augenoperationen bei Kindern stellen eine große 
Herausforderung dar, weil Kinder unter Vollnarkose operiert werden müssen und ein 
Mangel an AugenchirurgInnen herrscht, die Operationen an den kleinen Augen von 
Kindern und Babys durchführen können.

Die vielen blinden und fehlsichtigen Menschen  in Uganda haben bei alltäglichen 
Verrichtungen ein hohes Verletzungsrisiko. In vielen Fällen können sie ihrer Arbeit 
nicht mehr nachgehen und sind im städtischen Bereich auch durch den Straßenverkehr 
gefährdet. Blinde oder stark fehlsichtige Kinder in Entwicklungsländern haben 
schlechte Zukunftschancen. Sie können meist keine Schule besuchen, erhalten somit 
keine Berufsausbildung und können als Erwachsene ihren Lebensunterhalt nicht selbst 
verdienen. Sehbehinderungen führen damit meist zu einem Leben in Armut. 

Unser Ziel: Augenlicht für Kinder

Blinde und sehbehinderte Kinder in Uganda erhalten Zugang zu medizinischer 
Versorgung, Sehbehelfen und Rehabilitation. Das ermöglichen wir durch unsere 
umfassenden Blindheitsverhütungsprogramme mit Früherkennungsmaßnahmen an 
Schulen, mobilen Hilfseinsätzen und Behandlungen in medizinischen Einrichtungen.

Das Ruharo Eye Centre in Uganda

2004 wurde an der Augenklinik in Ruharo (Ruharo Eye Centre) eine eigene Abteilung 
zur besseren Versorgung von Menschen mit Sehbehinderungen eingerichtet. Ziel 1

Low Vision-Training und Behandlung von Fehlsichtigkeit bei Kindern
Uganda, Ruharo Eye Center, Mbarara

Durch frühzeitige Diagnose können Erkrankungen 
bei Kindern rechtzeitig behandelt werden.

Uganda gehört zu den Schwerpunktländern von 
LICHT FÜR DIE WELT in Ostafrika.



Für unser Programm an der Ruharo Augenklinik benötigen wir bis Ende des 
Jahres noch 6.200 Euro, um folgende Vorhaben umzusetzen:

- Untersuchung und Behandlung von Fehlsichtigkeiten bei 350 Kindern durch unsere 
Low Vision Experten 

- Sensibilisierungsarbeit für die Wichtigkeit der frühzeitigen Diagnose von 
Sehbeeinträchtigungen bei Kindern

- Spezielle Trainings für medizinisches Fachpersonal im Bereich Sehbehinderungen 
bei Kindern

- Orientierungs- und Mobilitätstrainings für sehbeeinträchtigte Kinder und ihre 
Familien
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dieser Abteilung ist es, eine qualitativ hochwertige augenmedizinische Versorgung 
insbesondere für blinde und seheingeschränkte Kinder zu gewährleisten, um Sehfehlern 
und Seheinschränkungen bereits frühzeitig entgegenwirken zu können.

Das Ruharo Eye Centre versorgt jährlich 2.300 
PatientInnen. 500 davon sind Kinder, die   regelmäßig 
nachuntersucht werden, um auch ihre Sehbehelfe 
entsprechend anpassen zu können. Acht Schulen werden 
regelmäßig von Fachpersonal der Augenklinik besucht, 
um die SchülerInnen zu untersuchen und den Bedarf von 
medizinischer Versorgung und Sehbehelfen zu ermitteln. 

Des Weiteren soll die Wichtigkeit der frühzeitigen 
Diagnose von Seheinschränkungen bei Kindern öffentlich 
gemacht werden. Spezielle Trainings für medizinisches 
Fachpersonal ermöglichen eine adäquate Behandlung für 
die spezifischen Bedürfnisse der jüngsten PatientInnen. 
Orientierungs- und Mobilitätstrainings für sehbehinderte 
Kinder und ihre Familien ergänzen die medizinische 
Versorgung.

Das Ruharo Eye Centre in Uganda wird seit seiner 
Gründung von LICHT FÜR DIE WELT unterstützt 
und gilt als eines der wichtigsten Referenzzentren  für  
Augengesundheit in Ostafrika. Wo es vor 25 Jahren kaum 
Versorgung gab, werden heute jährlich 150.000 blinde, 
augenkranke Kinder medizinisch und rehabilitativ versorgt. Gemeinsam arbeiten wir 
mit Erfolg an einem umfassenden Programm für Augengesundheit für Kinder.

In Uganda starteten wir dazu das erste nationale Refraktionsprogramm in Ostafrika. 
Es wird in Zusammenarbeit mit dem ugandischen Gesundheits-, Bildungs- und 
Innenministerium aufgebaut. Damit werden Refraktion und Sehbehelfe langfristig für 
fehlsichtige Menschen in Uganda zugänglich.
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In 25 Jahren konnte LICHT FÜR DIE 
WELT über 500.000 Operationen am 

Grauen Star ermöglichen.


